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Herren 2. Kreisklasse Süd

TTC Sebbeterode-Winterscheid III : SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

TTC Sebbeterode-Winterscheid III verliert gegen SV Blau-Rot 
1911 Niedergrenzebach

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des SV Blau-Rot
1911 Niedergrenzebach im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd beim TTC Sebbeterode-
Winterscheid III fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es war ein langes Spiel, bis Gerhold / Kramer ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Wurmbach / Lohrey quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Klingelhöfer
/ Gössel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Köhler / Bernhardt wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Paarungen gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Unglücklich war Horst Klingelhöfer am Nachbartisch in der Begegnung gegen Matthias
Köhler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Ulrich Gerhold
gegen Jörg Wurmbach, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Fünf Sätze lang beharkten sich Karl-Heinz Gössel und Rainer Bernhardt, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Woldemar Kramer hatte wenig später gegen Heinrich Lohrey bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
zu bestellen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Sebbeterode-Winterscheid III
und des SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach in die Box. Stark im Hintertreffen war nachfolgend
Horst Klingelhöfer nach einem Zweisatzrückstand, machte Jörg Wurmbach dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Ulrich Gerhold anschließend die Begegnung, in die er auf
dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Matthias Köhler abgab und eine
Niederlage kassierte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Sebbeterode-Winterscheid III am 20.04.2024
gegen den Tuspo 1886 Ziegenhain II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.04.2024
gegen die TTF Knüll Oberaula II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Sebbeterode-Winterscheid III

Doppel: Gerhold / Kramer 0:1, Klingelhöfer / Gössel 1:0 
Einzel: H. Klingelhöfer 1:1, U. Gerhold 0:2, K. Gössel 0:1, W. Kramer 0:1 

 SV Blau-Rot 1911 Niedergrenzebach
Doppel: Wurmbach / Lohrey 1:0, Köhler / Bernhardt 0:1 
Einzel: J. Wurmbach 1:1, M. Köhler 2:0, H. Lohrey 1:0, R. Bernhardt 1:0


